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FRAGEN :

Ein Vorbeugungsmittel. Ich möchte gerne
anfragen, woher es kommt, daß ich mich so rasch
erkälte, trotzdem ich immer warm angezogen bin.
Alter 45 Jahre, Appetit sowie Kost gut. Bei
Erkältung starkes Frieren über den Rücken, dann
Schnupfen und anschließend Stockschnupfen, so
daß ich oft gar keine Lust habe in der Nase. Ich

Hab' ich oft auch nicht!

HUMOR II\ DEN GAZETTEN

2t n s e t g e.
Sie SBureoiuj ber fantonalen SBcrroaltung bleiben, lueil fttoitcfien sroci

geieriagc fctKenb, am Samstag ben 9. ®ejember 1950 gcfdiïoffen.
$>ie ©taotêîonsfct.

Hoffentlich haben sie sich nicht weh getan!

benfilms 2lfcfjenbröbel". 3talieni|ct)c gaffung. Sin §öhe=
punkt ber Äinemstograpfiie. 93ie 4. 3<tnuar im Programm.

getcrtogögottcöbienft ber Slpottjehen. Sonntag ben
31. 2)e3ember 1950 ift bie îfcnrmniMn Wttnrtn <W SBerettn*

Dankgottesdienst für die letzte Grippewelle?!

Pédiceuse

sprachenkundig, sucht
Stelle in gulên R»'""

Wie man sieht!!!

3>cb banfe allen für ifir 5BofjlmofIen im tierganaeucn IJafit unb

roütrfdbe 4089

otef|}(M unÖ (ßrfofn
int neuen ©mnfefile mief) aud) roeiretfiin befteuö

^^^^^^^^ med) ®dywnw«, tgaratagtr

Zeitgemäß! '

Ueberlebt der Truthahn die «Babyjahre», die die
gefährlichsten für ihn sind, so entwickelt er einen
außerordentlich guten Appetit für die verschiedenartigste

Nahrung, angefangen bei Nesseln und Luzernern,

über Kartoffeln, Kohl, Kürbismark und zentnerweisem

Zucker! Alles in allem nach Lebensüberdruß
anmutendes Menu! elk.

Besonders Luzerner bekommen ihm wahrscheinlich
schlecht!

* Kanarlenweichen ;

7 Fr. fc
Telephon 2* '

Wahrscheinlich SBB-
Vögel!

Zufolge Todesfall einer leitenden Persönlichkeit ist in

unserer Fabrik in tS&Sï&r($G) die Stelle eines

BETRIEBSLEITERS

zu vergeben. Wir suchen einen tüchtigen, charakter-

Diese Stelle wäre mir zu gefährlich!

tnüpft. 3)et 33tmb nerpffidjtet bte Äantone, bte
füt bte rationelle Sßalbbcfämpfuna, erforberliche
SInjarjl afabemtfcf) gcjcfjuUet ftorflbeamter anju*
[teilen, einen genügenben Seftanb an unterem
goiftperfonal heranjubtlben unb angemeffen ju
Befolben. Unte* bie$e* ««»"«'*s~; * ~

Ich bin gespannt, ob die Holz-Akademiker den Kampf
mit Feuer und Flammen oder einem Heer Borkenkäfer
einleiten werden.

Saison-Chronik
tffle Schynlge-Platte-Bahn

Nie? - Das würde ich nicht
verschwören!

gabrifarbeit«, 29 Zaitt
alt, pot., jDÜnftfjt

^efeanntfdjaft
mit einfachem «RS**
« au feu » oder

« de chambre »?

Handels- u. VerkehrsschuK
Gademann Zürich

Geßnerallee 32. Telephon (051) 25 14 16.

Für Ihre grünliche, neuzeitliche Ausbildung In
allen Handels^Veraaltungs- und Bureaufächern
sowie Fremdsprachen verlangen Sie gefl. kosten-

*lm Grünen, im Grünen!»

Laufend zu verkaufen

billige Läufer
die offenbar für den Schnellauf

trainieren!

Setter im <5eibenßefif)äft. Sim grettag früf) Brad)
in einem ©etbengefdjät in 2^ on ein S3ranb aus, ber
für eine Sfttllion Francs berutjddjte.

Solche Brände lob' ich mir!

Bébéhemdll ab 2.20
Umfücher ab 4.80
Nabelbinden, geraucht. Stück .80
Gummihösll, geschweisst 2.30
Gummidecken, mii Band 1.30

Da kann nicht mehr viel passieren!

pflege, (©ingef.) ®er un§ Äreujlmgern be*
fftnnte £>err ®r. meb. .v»
fjält gut âeit 'w manchen großem ©chroeijers
ftäbten einen Vortrag S)er %ob ftfet im ©arm"
unb fommt näcfiften (Sonntag auefj %vl uu§. ®el=

Entflieht, entflieht!!!

Naturreiner
Traubensaft

rot: rassiger, echter Waadtländer

weiss: sDss und mild

Bezugsquellennachweis : P. Bartenstein AG. Jster

TURKISH
SPECIAL

Wir bitten, bei den Zeitungsausschnitten für
den Gazettenhumor die Pointen nicht zu
unterstreichen und den Ausschnitten keine Retourmarken

beizulegen. Die Redaktion.

<zu fedek 2&it ein Çettuss
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